
Neuer Sanitärbereich
Umbau für 15 000 Euro im DJK Sportheim 

MARKTSTEINACH (RSF) Als Bau-
stelle tritt derzeit das Erdgeschoss des 
DJK-Sportheims von Marktsteinach in 
Erscheinung: Mit Materialkosten in 
Höhe von 15000 Euro wird der 
Sanitärbereich dem heutigen Stan- 
dard angepasst. 

Knochenarbeit erforderte von den 
freiwilligen Helfern das Entfernen 
der etwa 40 Jahre alten Toiletten- 
anlagen. Genutzt wurden sie nur 
noch von den Männern, „Frauen 
konnte man gar nicht mehr reinlas-
sen", begründet der stellvertretende 
Vorsitzende Bernd Götzendörfer den 
Umbau. 

Die neuen Sanitäranlagen sind 
vom Sportgelände sowie von der 
Sporthalle gut zu begehen und ste 

hen auch den Benutzern des neu-
angelegten Biergartens zur Verfü-
gung, der noch im Sommer vor der 
DJK-Gaststätte eröffnet wird. 

Weiteres Plus für den Sportbetrieb 
durch den Umbau: Eine dritte Um-
kleidekabine entsteht, die für den 
Schiedsrichter oder bei Turnieren be-
nötigt wird. 

Das Geld für die Materialkosten 
bringt die DJK ohne Zuschüsse auf. 
„Wenn wir allerdings Handwerk-
erstunden bezahlen müssten, könn- 
ten wir mit dem Umbau gar nicht erst 
anfangen", sagt Götzendörfer. Das 
Verlegen der Leitungen für Was- 
ser und Abwasser, die Heizanlage, 
das Legen der Fliesen und das Ab- 
hängen der Decke sind die wichtig-
sten Posten der Umbauarbeiten.

Erst mal alles raus: Mit viel Elan gehen Sportler der DJK an den Umbau der 
Sanitäranlagen im Sportheim. FOTO RITA STEGER-FRÜHWACHT 


